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Vorwort 

Liebe Pfarrangehörige, 

was wird das neue Jahr bringen? – Viele von uns gehen mit gemischten Gefühlen 

in das neue Jahr. Sorgen und Ängste um Frieden in der Welt, um 

gesellschaftlichen Frieden in Deutschland, um die wirtschaftliche Entwicklung, 

um den Weg der Kirche beschäftigen uns. Und dazu hat noch ein jeder und jede 

von uns Dinge, die man persönlich mit sich herumträgt und man nicht weiß, wie 

es gut weitergehen wird. 

Ein neues Jahr liegt vor uns. Was es bringen wird? – Das weiß keiner. Gott sei 

Dank. Was es bringen wird ist ungewiss, aber was ich daraus mache, das ist etwas 

Anderes. Das liegt in meiner Hand. Ich kann die Hände in den Schoß legen,  

abwarten und Tee trinken und meinen Ärger über dieses und jenes äußern. Ich 

kann aber auch versuchen, mir ein bestimmtes Ziel zu setzen, mir etwas ganz 

Bestimmtes vorzunehmen für das kommende Jahr und dann versuchen, das 

umzusetzen, mich darum zu bemühen und mein Kraft dafür einzusetzen. Ob es 

gelingen wird oder ob ich mein Ziel erreichen werde? Das ist ungewiss. Aber 

wenn ich es nicht versuche, wenn ich mich selber nicht aufraffe, dann erreiche ich 

es ganz bestimmt nicht, dann sitze ich in einem Jahr genauso da wie jetzt. 

Vor über 2000 Jahren haben sich irgendwo im Osten drei Menschen aufgemacht 

und sind einem Stern gefolgt. Einem Stern, der heller als alle anderen Sterne 

leuchtete und sich am Himmel in eine ganz bestimmte Richtung bewegte. Die drei 

folgten dem Stern bis zu seinem Ziel: dem Stall in Betlehem mit dem göttlichen 

Kind. Gut, dass sie sich auf den Weg gemacht und uns davon Kunde gebracht 

haben. 

Sterndeuter sind wir keine. Und einem Stern monatelang zu folgen, alles daheim 

liegen und stehen zu lassen – das kann wohl kaum der Sinn dieser Geschichte 

sein. 

Aufmerksam sein, ein Ziel vor Augen zu haben, gemeinsam mit Gleichgesinnten 

etwas erreichen wollen und darauf zu vertrauen, dass Gott uns nicht im Finstern 

lässt – das kommt dem Ganzen schon näher. 

Der Stern auf der Titelseite des Pfarrbriefs strahlt in die Dunkelheit hinein. Er 

macht Hoffnung und Mut. Das Dunkle ist immer noch da, aber es ist nicht mehr 

so finster. 

Ich wünsche Euch allen, dass Ihr auf das Licht des Sterns von Betlehem, das 

unsere Sternsinger zu den Häusern tragen, schaut und euch davon ermutigen lasst.  

Ein gutes Neues Jahr Euch allen – das wünscht Euch im Namen des gesamten 

Pfarrteams  

 

Euer Diakon Anton Cuffari 
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Gottesdienstordnung 

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg = Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Mittwoch, 1.1.  NEUJAHR - HOCHFEST DER GOTTESMUTTER 

MARIA 

   L1: Num 6,22-27   L2: Gal 4,4-7   Ev: Lk 2,16-21 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirche  
 

 17:00 Uhr Fz Neujahrsgottesdienst für den gesamten Pfarrverband  

Donnerstag, 2.1.  Hl. Basilius der Große und Hl. Gregor von Nazianz 

 18:00 Uhr Fz keine hl. Messe! 

Samstag, 4.1.  Samstag der Weihnachtszeit 

 18:00 Uhr Fz kein Gottesdienst! 

Sonntag, 5.1.  2. SONNTAG NACH WEIHNACHTEN 

   L1: Sir 24,1-2.8-12   L2: Eph 1,3-6.15-18   Ev: Joh 1,1-18 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  
 

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8:45 Uhr Reh Gottesdienst zum Fest ERSCHEINUNG DES HERRN 

Montag, 6.1.   ERSCHEINUNG DES HERRN - EPIPHANIE 

   L1: Jes 60,1-6   L2: Eph 3,2-3a.5-6   Ev: Mt 2,1-12  

   Kirchensammlung für Afrikanische Mission 

  

 10:00 Uhr Fz Gottesdienst musikalisch gestaltet vom Dreiklang-Ensemble 

 10:00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 8:30 Uhr Eng Pfarrgottesdienst    

Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 8:30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Dienstag, 7.1.  Hl. Valentin, Bischof und Hl. Raimund, Ordensgründer 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 8.1.  Hl. Severin, Mönch 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 9.1.  Donnerstag der Weihnachtszeit 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 11.1.  Samstag der Weihnachtszeit 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 12.1.  TAUFE DES HERRN 

   L1: Jes 42,5a.1-4.6-7   L2: Apg 10,34-38   Ev: Lk 3,15-16.21-22 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

 8:45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 
 10:00 Uhr Jäg Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

Dienstag, 14.1.  Dienstag der 1. Woche im Jahreskreis 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 15.1.  Mittwoch der 1. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 16.1.  Donnerstag der 1. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 



5 

Samstag, 18.1.  Samstag der 1. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 18:30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 

Sonntag, 19.1.  2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jes 62,1-5   L2: 1 Kor 12,4-11   Ev: Joh 2,1-11  

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen 

 

 10:00 Uhr Fz  hl. Messe mit Orgel  

 

 8:45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst    

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 10:00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

 
 8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 21.1.  Hl. Agnes, Märtyrerin und Hl. Meinrad, Mönch und 

Märtyrer 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

 

Mittwoch, 22.1.  Hl. Vinzenz, Diakon, Märtyrer 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 23.1.  Sel. Heinrich Seuse, Ordenspriester u. Mystiker 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 

 
Freitag, 24.1.  Hl. Franz von Sales, Bischof von Genf, Ordensgründer 

          19.00 Uhr    Fz Ökumenischer Gottesdienst zur Gebetswoche Einheit der 

  Christen, musikalisch gestaltet vom evangelischen 

  und katholischen Kirchenchor in der evangelischen  

  Christuskirche 

 

Samstag, 25.1.  BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS PAULUS 
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 18:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 18:00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 

Sonntag, 26.1.  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Neh 8,2-4a.5-6.8-10   L2: 1 Kor 12,12-31a    

   Ev: Lk 1,1-4; 4,14-21 

   Kirchensammlung für die Pfarrkirchen  

 10:00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 
 8:45 Uhr Reh Pfarrgottesdienst 

   Gottesdienst für Lebende und Verstorbene des Pfarrverbandes 

 
 10:00 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

 
 8:30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel 

Dienstag, 28.1.  Hl. Thomas von Aquin, Ordenspriester und 

Kirchenlehrer 

 8:30 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Eng hl. Messe 

Mittwoch, 29.1.  Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis 

 19:00 Uhr Jäg hl. Messe 

Donnerstag, 30.1.  Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis 

 18:00 Uhr Fz hl. Messe 

 
 18:00 Uhr Hö hl. Messe 
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Die Sternsinger aus dem Pfarrverband sind an folgenden Tagen in den 

Pfarreien unterwegs und tragen ihre Segenswünsche von Haus zu Haus: 

 

Fürstenzell: 

Donnerstag, 02.01.2025 und Freitag, 03.01.2025 

 

Bad Höhenstadt: 

Donnerstag, 02.01.2025 und Freitag, 03.01.2025 

 

Engertsham: 

Samstag, 04.01.2025  

Ökumenischer Gottesdienst zur  

Gebetswoche zur Einheit der Christen 

 
Am 24. Januar feiern wir um 19 Uhr ökumenischen 

Gottesdienst in der Christuskirche mit den 

Kirchenchören in der Gebetswoche zur Einheit der  

Christen zum Thema „Glaubst du das?“  

Die Texte für die Gebetswoche für die Einheit der Christen 2025 wurden von 

den Brüdern und Schwestern der Gemeinschaft von Bose in Norditalien 

vorbereitet. 2025 jährt sich zum 1.700. Mal das erste christliche ökumenische 

Konzil, das 325 n. Chr. in Nizäa in der Nähe von Konstantinopel stattfand. 

Dieses Gedenken bietet eine einzigartige Gelegenheit, den gemeinsamen 

Glauben der Christen, wie er in dem auf diesem Konzil formulierten 

Glaubensbekenntnis zum Ausdruck kommt, zu reflektieren und zu feiern; ein 

Glaube, der auch in unseren Tagen lebendig und fruchtbar ist. Die 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 2025 lädt dazu ein, aus diesem 

gemeinsamen Erbe zu schöpfen und sich intensiver in den Glauben zu 

vertiefen, der alle Christen eint. Als biblischer Text für die Gebetswoche 2025 

wurde Johannes 11,17-27 ausgewählt. Das Motto der Gebetwoche, „Glaubst 

du das?“ (V. 26), geht auf den Dialog zwischen Jesus und Martha zurück, von 

dem der Evangelist Johannes berichtet. Er fand statt, als Jesus das Haus von 

Martha und Maria in Bethanien besuchte, nachdem deren Bruder Lazarus 

gestorben war. 

Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir zum Beisammensein und 

Austausch mit Essen und Trinken im Gemeindehaus ein.  
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Aus dem Pfarrleben 

Stimmungsvolle Feier des Katholischen Frauenbundes Fürstenzell zur 

Einstimmung auf die staade Zeit                  

Bereits am 28. November erlebten wir im voll besetzten Pfarrsaal eine bewegende 

Feier, um gemeinsam die staade Zeit zu begrüßen. Der vorangegangene 

Gottesdienst wurde dabei von der Haferinger Hausmusik mit traditionellen 

Weisen und Hirtenliedern stimmungsvoll umrahmt. Unsere Vorsitzende Bianca 

Grömmer, eröffnete die Feier mit einer warmherzigen Begrüßung.                          

Zwischen den einzelnen Programmpunkten verzauberte die Haferinger Hausmusik 

mit Barbara Wimmer, Roswitha Fuchs-Kiefl, Hertha Haushofer, Jürgen und 

Wolfgang Beck die Anwesenden mit ihrer Musik.                                                                    

Ein besonders unterhaltsamer Beitrag kam von Elisabeth Röwe, die humorvoll 

über das Verwechseln von Dankesbriefen für Weihnachtsgeschenke berichtete, 

was bei den Kindern vom beschenkten Hifinger für ordentlich Verwirrung sorgte.                     

Neben Glühwein, Punsch und Tee gab es liebevoll dekorierte Wurst- und 

Käseplatten, hergerichtet von Brigitte Feldl, sowie von der Vorstandschaft 

selbstgemachtes Gebäck, Lebkuchen und Nussecken.                                                 

Vor der traditionellen Spendenübergabe wurden unsere langjährigen Mitglieder 

geehrt. Für 50 Jahre Mitgliedschaft erhielten Emi Niederhofer, Rita Wander, 

Gerda Wellner, Reserl Graml, Hermine Silbereisen, Franziska Birkender und 

Angelika Hatzmann die goldene Anstecknadel und eine Urkunde. Auch unsere 

Mitglieder, die seit 40 Jahren dabei sind, wurden für ihre Treue gewürdigt: Marie-

Luise Sagmeister, Lydia Spieleder, Stilla Huber, Renate Kitzbichler und Rita 

Schned, die sich über die silberne Anstecknadel und eine Urkunde freuen durften.           

Ein besonderer Dank ging an alle Austrägerinnen der Frauenbundzeitung und an 

die Frauen, die das ganze Jahr über mit ihrem unermüdlichen Einsatz, sei es beim 

Schmücken der Kirche zu Fronleichnam und Erntedank oder beim 

Kuchenverkauf, halfen. Ebenso wurde Alfons Sagmeister für seine stetige 

Unterstützung bei der Pressearbeit gedankt.                                                                     

Die herzliche Spendenübergabe spiegelte den wahren Geist der Gemeinschaft 

wider.                                                                                                                       

Hildegard Stolper, Margot Just und Katja Grabitzky vom Frauenhaus Passau 

nahmen dankbar 500 Euro entgegen.                                                                          

Christina Wallner von der Stiftung Kinderlächeln berichtete in ihren 

Dankesworten, dass die 500 Euro Spendengelder für Bücher, Spiele, Klinikclowns 

und Therapiegeräte verwendet werden.                                                                   
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Frau Sabine Grundmüller und Herr Uli Resch erklärten, dass die 500 Euro für den 

Herzenswunsch-Krankenwagen der Malteser dringend für die Neuanschaffung 

eines Fahrzeugs benötigt werden, da der alte Wagen bereits 300.000 km auf dem 

Buckel hat und einfach ersetzt werden muss.                                                                 

Georg Wagner erhielt für seine Rumänienhilfe, die bereits im Sommer anlässlich 

seines runden Geburtstags übergeben wurde, ebenfalls 500 Euro.                            

Pater Joseph wird im Januar mit den 500 Euro seine Indienhilfe weiterführen und 

Schulen unterstützen.                                                                                       

Pfarrer Wolfgang de Jong erhielt durch den 

anhaltenden Einsatz der großen Frauengruppe bereits 

1000 Euro aus dem Verkauf beim Pfarrfest für den 

Unterhalt des Pfarrzentrums sowie nochmal 1000 

Euro am Abend der Adventsfeier. Für den 

Nikolausumzug wurden 150 Euro gespendet, um 

diese traditionsreiche und gut besuchte 

Veranstaltung weiterhin zu ermöglichen. Ohne die 

unermüdlichen Spendensammlungen von Emi 

Stockinger und Gerda Wellner könnte diese nicht 

stattfinden. Wir profitieren alle in vielerlei Hinsicht 

von der Nikolausumzugsveranstaltung und sollten 

diese auch finanziell unterstützen. Die Kosten dafür 

steigen jährlich.                                                                                         
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Pfarrgemeinderat Fürstenzell 
 

Herzliche Einladung 

zum  

Kirchencafé 

 
am 26. 01. 2024 nach dem Gottesdienst im Pfarrsaal  

des Pfarrzentrums 

           

Unsere Strickgruppe spendete ebenfalls großzügig: 400 Euro an Georg Wagner, 

400 Euro an Pater Joseph und 700 Euro an Pfarrer Wolfgang de Jong. Leider war 

dies die letzte Spendenübergabe der Gruppe, da sie nun „in Rente“ geht, wie 

Elisabeth Spannbauer und Maria Schanzer mitteilten. Wir sollten alle dankbar sein 

für das Wirken der Strickgruppe, für ihren langjährigen, selbstlosen Einsatz, der 

eine große Bereicherung nicht nur für Fürstenzell war.                                                    

Für die Goldhaubengruppe des Pfarrverbandes Fürstenzell übergaben Brigitte 

Hellhuber und ich aus dem Erlös der Margaretenfeier 250 Euro an Pater Joseph 

und ebenfalls 250 Euro an Georg Wagner für die Rumänienhilfe. Die Spende an 

Georg Wagner wurde im November im Zuge der Filmvorführung gegeben.         

Zum Abschluss las Anita Bender eine besinnliche Geschichte über eine kleine 

Glocke, die nach langer Suche und Reise ihre erfüllende Bestimmung fand, als sie 

die Geburt Jesu beim Krippenspiel ankündigen durfte.                                                 

Uns geht es gut. Mögen auch wir unsere Erfüllung finden, im friedlichen 

Miteinander und stets auf die Menschen achten, für die wir gespendet haben: 

kranke Kinder, todkranke Patienten, geschundene Frauen und Kinder in 

Deutschland, die häusliche Gewalt erfahren und davor flüchten müssen, Frauen 

und Mädchen in Indien ohne Rechte und Hoffnung, und die große Not in 

Rumänien, für die Schoßi nie die vollständige Linderung gelingen wird, aber 

dennoch schenkt er in kleinen Taten mit seinem Einsatz Freude und Wärme. 

Bleiben wir zuversichtlich und heil im Herzen.                                                                            

   (Text und Fotos: Daniela Kapsner) 

  



11 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt beginnen 

gemeinsam die Adventszeit 

 
Alles, was mit der Adventszeit gemeinhin verbunden wird, bot 

die Adventsfeier der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt: 

stimmungsvolle Musik, nachdenkliche Texte, süße 

Leckereien, gemeinsames Singen und geselliges Miteinander. 

Am Vortag des ersten Adventssonntags lud die Vorstandschaft 

der Katholischen Frauen Bad Höhenstadt alle Mitglieder und 

die Bad Höhenstädter Senioren zu einem gemütlichen 

Nachmittag ins Gasthaus Lustiger ein.  

 

Auch wenn das sonnige Wetter nicht so recht zur Jahreszeit 

passen wollte, konnten sich die Anwesenden gut auf den 

Advent einstimmen. Einen großen Beitrag dazu leisteten die 

Schwestern Melanie und Miriam Hoenicka, die an Klavier 

und Querflöte den Nachmittag musikalisch umrahmten und 

Gänsehautmomente erzeugten. So versetzten sie etwa mit 

ihrer Interpretation von „Drei Nüsse für Aschenbrödel“ die 

Anwesenden in einen durch weiße Winterlandschaften 

fahrenden Pferdeschlitten.  

 

Vorsitzende Claudia Haselberger begrüßte die Gäste. Pfarrer Wolfgang de Jong 

erinnerte in seinem Grußwort daran, dass mit dem Start in den Advent und in das 

neue Kirchenjahr die Vorbereitung auf das Weihnachtsfest und die Ankunft Jesus 

Christus als Kind in einer Krippe beginnt. Er wünschte allen ein gutes Gelingen 

für die Vorbereitungen und lud zu den vielfältigen Angeboten im Pfarrverband auf 

dem Weg durch den Advent ein. Ebensolch gute Wünsche für die Adventszeit 

überbrachte der dritte Bürgermeister Michael Gruber in Vertretung von 

Bürgermeister Manfred Hammer. Er dankte 

den Katholischen Frauen für ihren Beitrag 

zur Gemeinschaft in Bad Höhenstadt, der 

wichtig ist für den Zusammenhalt in der 

Gesellschaft. Weil die so genannte „staade 

Zeit“ für Viele eher das Gegenteil sei, 

wünschte er viele schöne Momente der 

Besinnung, um zur Ruhe zu kommen, auf 

das vergangene Jahr zurückzublicken, auch 

an die vielen Menschen draußen in der Welt 

zu denken, die unter Krieg, Gewalt und 

Hunger leiden, und den Neuanfang, den 
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Weihnachten verheißt, in die Welt zu tragen. Passend zu seiner Feststellung, dass 

Gedichte mit wenigen Worten viel ausdrücken können, setzten Mitglieder der 

Vorstandschaft des Vereins nachdenkliche bis heitere Impulse. Im von Verena 

Ramesberger vorgetragenen Text stand die Suche nach Vorfreude, Augenblicken 

des Staunens und Ritualen im Advent im Vordergrund. Marianne Christek 

erinnerte an die wirklich wichtigen Werte wie Glaube, Hoffnung, Liebe, 

Zufriedenheit und Frieden. Zum Schmunzeln lud Claudia Haselberger mit einem 

Gedicht über die Aufregung um das Plätzchenbacken bei. Mit einem 

Augenzwinkern übte der Text von Marianne Voggenreiter Kritik an der 

vorweihnachtlichen Konsumgesellschaft.  

 

Zwischen den Grußworten und 

Texten wurde das 

Gemeinschaftsgefühl gestärkt, 

indem gemeinsam bekannte 

Adventslieder gesungen wurden, 

begleitet von Melanie Hoenicka am 

Klavier. Für das leibliche Wohl 

stand ein beeindruckendes Buffet 

mit selbstgebackenen Torten und 

Kuchen bereit. Zum Abschluss 

überreichte die Vorstandschaft allen 

Anwesenden ein kleines Geschenk, 

bevor zweite Vorsitzende Marianne 

Voggenreiter allen einen schönen ersten Adventssonntag und eine besinnliche 

Vorweihnachtszeit wünschte. 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Text: Dr. Claudia Krell; 

Fotos: Stani Winkelhofer) 
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Christliche Frauengemeinschaft 

Engertsham 

 
Am Donnerstag, den 28.11.2024, abends wurde 

fleißig gebastelt im Kreativladen in Ruhstorf. 

Mit flinken Händen wurde schnell ein oder 

mehrere Adventskränze gebunden mit 

verschiedenen Grünmaterialen. 

  

 

 

 

 

 

 

 

Ob Rot, Grün oder Rosa, modern oder eher 

traditionell bei der Kerzen- und Dekoauswahl 

waren keine Grenzen gesetzt und so konnte 

jeder seinen Kranz individuell nach seinem 

Geschmack gestalten. 

 

 

 

 

 

 

 

Am Dienstag, den 03.12.2024, nach der Rorate um 

8.30 Uhr lud der CFG seine Mitglieder zu einem 

Frühstück in den neuen Dorftreff (ehem. VR-Bank) 

ein. 

 

 

 

 
Vielen Dank an Frau Krenn Waltraud für die musikalische Umrahmung des 

Gottesdienstes sowie an das Vorstandsteam für die Bewirtung unserer Mitglieder. 
                                                                                                                                                                        

(Text und Fotos.: Margarete Grömmer) 
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Adventsgang in Jägerwirth 
 

„Mache dich auf – werde Licht“ stand als Motto über dem Adventsgang in der 

Pfarrei Jägerwirth. 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder und ihre angehende Kollegin Magdalena 

Deger hatten zusammen mit dem Team „Familiengottesdienst“ am Samstagabend 

vor dem 1. Advent Kinder und Eltern dazu eingeladen. Über 60 Teilnehmer 

versammelten sich zuerst in der dunklen Kirche. Die Kinder beleuchteten die 

Andacht mit ihren mitgebrachten Laternen. In der ersten Station des 

Adventsganges waren die Gedanken und Gebete dem Heiligen Martin gewidmet. 

Die Kinder trugen vor, in welchen Situationen wir vergessen, anderen zu helfen. 

Dazu pusteten die Kinder die Laternen aus – und Dunkelheit machte sich breit. 

 

Nach einem kurzen Marsch zur Schule erwartete sie dort Johannes der Täufer. Die 

Kinder konnten kleine Kerzen entzünden und das Weihwasser empfangen, das sie 

an ihre eigene Taufe erinnern sollte. An der Endstation des Ganges, im 

Bibelgarten, besuchte die Gruppe sogar die Heilige Lucia mit dem Lichterkranz 

auf dem Haupt. Gespannt lauschten die Kinder der Lebensgeschichte von Lucia, 

die den Armen und Kranken in ihrer Stadt Essen brachte. Um möglichst vielen zu 

helfen, trug sie es mit beiden Händen – die Laterne gegen die Dunkelheit nahm sie 

in Form eines Kerzenkranzes einfach auf den Kopf. 

 

Zum Schluss gab es den Segen durch Jennifer Kinder für alle, die in der Kälte 

mitgemacht hatten. Als letzte Heilige kam Barbara ins Spiel. Aus der Hand von 

Magdalena Deger bekamen alle Kinder einen schön geschmückten Barbarazweig 

vom Kirschbaum, der zu Weihnachten blühen wird. An allen Stationen hatte Evi 

Schrenk mit der Gitarre zusammen mit ihren Töchtern an Flöten die Lieder 

begleitet. Mit von der Pfarrei gespendeten Kinderpunsch, Glühwein und 

Lebkuchen konnten sich dann alle nach dem Adventsgang wieder aufwärmen. 

 

Besuch der Heiligen Lucia im 

Bibelgarten. Die lebensgroße 

Krippe haben auch dieses Jahr 

wieder Franz Rosenauer und seine 

Frau Petra liebevoll aufgebaut. Neu 

in der Figuren-Truppe ist jetzt auch 

ein Kamel.  
 

 

(Text und Foto: Heinrich Fuller)   
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Fürstenzell 

 
   13.01.  14.30 Uhr Besichtigung der Bayrischen Hofrösterei 

 oder 20.01.   in Edenweg  

Wir besuchen die Hofrösterei von Marcel 

Wimmer in Edenweg 1, Fürstenzell bei  

Bad Pilzweg.     

Bei dieser Führung können wir hautnah  

erleben, wie der Kaffee in traditioneller 

Handarbeit geröstet wird. Anschließend gibt  

es natürlich eine Verkostung der  

verschiedenen, frisch gerösteten Kaffeesorten. 

Da nur 10 Personen pro Führung teilnehmen 

können, bieten wir mehrere Termine an. 

Unkostenbeitrag 15,00 € 

Anmeldung und Infos bei Elisabeth Röwe  

unter 08502/916436 von 02.01. bis 09.01. ab 

17.00 Uhr abends. 

 

     27.01.  14:30 Uhr Gedächtnistraining mit  

                                                        Irmgard Sagmeister 
     im Mehrzweckraum des Pfarrzentrums 

 

 

Senioren im Pfarrverband 

Einladung zum Offenen Seniorencafé                                                 

im Café Amadeus ab 14.00 Uhr                                                           
Mittwoch 29.01.2025 

Frauenbund 
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Jägerwirth 
 

15.01. 14.00 Uhr Kaffeekranzerl beim Wirt in Jägerwirth 

     

 

            Liebe Mitglieder, 

 
wir laden euch sehr herzlich zu unserer 

Jahreshauptversammlung ein. 

Termin: 14. Januar 2025 

Wir beginnen um 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der 

Pfarrkirche St. Michael in Engertsham. Hierbei werden wir 

auch unserer verstorbenen Mitglieder gedenken.  

Im Anschluss laden wir euch alle ins Dorfgemeinschaftshaus 

zur Jahreshauptversammlung ein. 

Tagesordung: 

1. Begrüßung 

2. Gemeinsames Essen 

3. Rückblick 

4. Kassenbericht 

5. Entlastung der Vorstandschaft 

6. Bestätigung der neuen Kassiererin durch die Versammlung 

7. Grußwort der Geistlichkeit 

8. Vorschau 

9. Wünsche und Anträge 

10. Gemütliches Beisammensein, bei guter Unterhaltung! 

 

Wir freuen uns sehr auf eine zahlreiche Teilnahme! 

 

 

 

Seniorenclub Bad Höhenstadt 
 

08.01.  14.00 Uhr Seniorentreff im Gasthaus Stopfinger 
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Pfarrcaritas 

Seniorenfrühstück 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
 

am Dienstag, den 14. Januar 2025  

 

findet um 9.00 Uhr im Pfarrsaal 

wieder das gemeinsame Frühstück der Senioren statt. 

 

Kommt zahlreich und bringt Bekannte und Freunde mit. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 

 

Euer Frühstücksteam 

 

 

Kleiderkammer Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Dienstag  09.00 Uhr – 11.00 Uhr Anlieferung 

Dienstag  14.00 Uhr – 16.00 Uhr Abholung 

 

 

Freiwillige Feuerwehr Bad Höhenstadt 
 

11.01. 9.00 Uhr Die Christbäume werden von der  

    Freiwilligen Feuerwehr Bad Höhenstadt 

    gegen eine Spende abgeholt und entsorgt 

    Anmeldung unter 08506/258 
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Bücherei Fürstenzell 

Öffnungszeiten: 

Montag   14.00 Uhr    -    17.00 Uhr 

Dienstag   09:00 Uhr    -    14:00 Uhr 

Donnerstag 14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Freitag   14.00 Uhr    - 17.00 Uhr 

Sonntag   10.00 Uhr    - 11.30 Uhr 

 

 

Bücherei Engertsham 

Öffnungszeiten im Grundschulgebäude:                                                                                                               

Mittwoch           15.00 Uhr    -     16.00 Uhr                                                 

Freitag               12.00 Uhr    -      13.00 Uhr 

 

 

Wallfahrt nach Südtirol 

 
Einer der bedeutensten Wallfahrtsorte Maria Weissenstein 

und Hl. Geist im Ahrntal 

geistliche Reiseleitung: Pfarrer Wolfgang de Jong 

 

11.06.-14.06.2025    499,00 € (p. P. im DZ, 550,00 EZ) 

Leistung: 

3x Übernachtung im 4****Hotel Residence Lodenwirt mit Frühstück 

2x Abendessen (3 Gänge-Menü + Salatbuffet) 

1x Begrüßungsgetränk im Hotel 

2x Reiseleiter 

1x Eintritt Maranatha Museum   Anmeldung bei Bus Aigner: 

Gottesdienst und Kurtaxe      08502/231 

(Bitte festes Schuhwerk für kurze Wanderwege)   www.aigner-busreisen.de 
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Herzliche Einladung  

an ALLE, die sich  

für die Bibel interessieren  

und die mehr über die Bibel 

wissen möchten: 

Offener  
Bibelkreis 

 

30.01.2025 

um 19:00 Uhr im 

Pfarrzentrum Fürstenzell 
(Meditationsraum, 2. Stock) 

 

Wenn Sie nicht kommen können, 

aber grundsätzlich Interesse haben 

oder allgemein Fragen dazu, dürfen 

Sie sich sehr gern bei mir melden: 

0851 393 4400 oder 

anton.cuffari@bistum-passau.de  

Ihr Diakon Anton Cuffari  
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Basiskurs Glauben – Verstehen  
 
Herzliche Einladung  

 
von 04.04. (14:30-20:30Uhr) bis 05.04. (9:00-15:00 Uhr)  

Fürstenzell, Pfarrzentrum (Marienplastz 18, 94081 Fürstenzell)  

 
Glauben leben bedeutet auch zu versuchen, das woran wir glauben, besser 

verstehen und kennen zu lernen.  

Der Basiskurs Glauben – Verstehen lädt ALLE – dazu ein, sich näher mit der 

Glaubenslehre auseinanderzusetzen, um dadurch die Tiefe des eigenen Glaubens 

zu stärken.  

Wenn Sie sich immer schon einmal einen Überblick über das, woran die Kirche 

glaubt, verschaffen wollten, Fragen zum Glauben haben oder sich grundsätzlich 

für den Glauben interessieren, dann sind Sie bei diesem Kurs genau richtig! 

Weitere Voraussetzungen für die Teilnahme gibt es nämlich nicht.  

 

Die Teilnahme inklusive Lernmaterial und Verpflegung ist kostenlos.  

Inhalte des Kurses:  
 Woran glauben wir?  

 Wie über den Glauben reden?  

 Glaubensbekenntnis  

 Überblick über die theologischen Traktate von der Gotteslehre bis zur   

Sakramentenlehre  

 

Leitung: Dr. Anton Cuffari, Diakon  

0851 393 4400 oder anton.cuffari@bistum-passau.de   
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22 

  



23 

Kirchensammlungen 

 

Informationen aus der Kirchenverwaltung 
 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

 

 Fürstenzell Rehschaln Bad  

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

23./24.11. 142,08 38,12 75,46 54,44 64,50 

30.11./1.12. 239,31 35,63 61,61 101,93 86,20 

07./08.12. 177,35 65,80 67,93 67,33 65,11 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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Telefon:  08502/9115-0  
Fax:   08502/9115-55  

 

E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage:  

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 

         Dienstag und Donnerstag von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 

Seelsorger:  

Pfarrer Wolfgang de Jong 

Telefon: 08502/9115-20                                                                                        

Handy: 01702255993 

E-Mail: wolfgang.dejong@bistum-passau.de 

 

Pfarrvikar Pater Joseph  

Telefon: 08502/9115-21 

Handy:   015751056657  

E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Jennifer Kinder 

Telefon: 08502/9115-25  

Handy:   016096235426 

E-Mail: jennifer.kinder@bistum-passau.de 

 

Diakon Dr. Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 

E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

                                                                                                                                                       

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Terminen und Hl. Messen: 08.01.2025 

für den Pfarrbrief vom 01.02.2025 – 28.02.2025. 

 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 
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